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Liebe Leserinnen und Leser,

ein neues Spiel ein neues Glück, heißt es beim 
Roulette. Leider gibt es dort immer mehr Ver-
lierer als Gewinner. Ein neues Jahr ein neues 
Glück scheint da schon vernünftiger, denn wir 
hoffen doch sehr, dass uns allen dieses Jahr 
2024 nur Gutes bringen möge. 
   Auch wenn es das eine oder andere zu kritisie-
ren geben mag, so stehen die allermeisten bei 
uns doch eher nicht auf der Verliererseite wie 
beim Roulette.
   Unsere Sorgen und Nöte hätten 80 % der Welt-
bevölkerung liebend gerne. „Wir haben die 
schlechteste Regierung im Bund. Unser Militär 
ist ein Witz und jetzt versagt auch noch die Na-
tionalmannschaft der Herren im Fußball stän-
dig und immer. Und auch in der Gemeinde läuft 
nichts rund. Christbaumkugeln sind zu groß. Die 
Glühweinbude schließt zu früh und, und, und.“ 
   Ein Jammern und Wehklagen überall. Ein 
Blick über den eigenen Tellerrand hinaus bringt 
da viele andere Einsichten. Wir leben in Frieden 
und die meisten von uns leben nach wie vor in 
Wohlstand. Hungern muss bei uns niemand – 
auch wenn immer wieder behauptet wird, unser 
Sozialstaat sei keiner! Und unser Staat sorgt mit 
Krankenversicherung, Rente und vielen Trans-
ferleistungen dafür, dass es auch den sozial 
Schwächeren noch verhältnismäßig gut geht 
und vermutlich besser als den meisten Men-
schen auf der Welt.  

Weiter auf Seite 5

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.
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Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Assistenz Bürgermeister, Projektarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vorzimmer
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, vhs, Vorzimmer
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Stellvertretende Geschäftsleitung, Öffentliche 
Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Personalamt, Förderwesen
Ronja Schmidt // ronja.schmidt@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17

Kämmerei
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13

Zweckverband, Bürgerbüro
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kasse, Kasse Zweckverband, Versicherungswesen, 
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Markus Feuerstein // markus.feuerstein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

IMPRESSUM 
Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach 
ist der Schrenk-Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk, 
Alramweg 3, 91187 Röttenbach, www.buchfranken.de. 
Zuschriften und Anzeigen an: 
schrenk@buchfranken.de



4

Aus Rathaus und Gemeinde

Amtliche Bekanntmachungen

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraus-
sichtlich am Montag 08.01.2024 um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.02.2024. Redaktionsschluss ist der 15.01.2024

Restmüll/Biomüll 
Mittwoch 03.01.2024, Dienstag 16.01.2024 
Dienstag 30.01.2024

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: Dienstag 02.01.2024
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Donnerstag 04.01.2024, Mittwoch 
31.01.2024

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach)

Gartenabfallcontainer: Der Gartenabfallcontainer befindet 
sich in der Winterpause.

Rat in Rentenfragen 
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und in Rötten-
bach ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um die Rentenversicherung. Als „Helfer in der Nachbar-
schaft“ kümmert er sich um die Anliegen der Versicherten, 
nimmt Anträge auf und lässt beim Rentenversicherungs-
träger den gegenwärtigen Rentenanspruch berechnen. 
Termine Rentenberatung: 15.01.2024, Ralf Krawatzek, Ren-
tenberatung, Tel. 0152 / 57635229

Fundsachen: 	 Kopfhörer,  Regenschirm

Einwohnerzahl zum 15.12.2023: 3.424

 

Fortsetzung von Seite 2

Wir leben in einem Land, das viele kulturelle 
„Weltmeister“ aus Musik, Literatur und Kunst 
hervorgebracht hat. In der Wissenschaft sind 
wir nicht überall führend, aber doch auch nicht 
abgeschlagen, und die Wirtschaft ist trotz Kri-
sen in der Welt noch recht robust. So haben wir 
trotz dieser „miserablen Regierungen der letz-
ten 30 Jahre“, eine weltweite Pandemie sehr gut 
überstanden und auch wenn uns Ukraine-Krieg 
und Flüchtlingszustrom herausfordern, so läuft 
bei uns doch noch alles mehr als rund. 
   Wir dürfen also mit Recht auf unser Land, sei-
ne Leistungen und auf unsere Gemeinschaft, zu 
der alle gehören, die in unserem Land leben und 
wirtschaftlich, künstlerisch, wissenschaftlich 
oder einfach durch ihr Dabeisein beitragen, 
stolz sein. Stolz sein bedeutet aber nicht auto-
matisch, überheblich zu sein. Wir dürfen stolz 
auf unser Deutschland sein und müssen uns 
gleichzeitig im Klaren sein, dass wir es sind, die 
unser Land prägen und auch nach außen hin 
repräsentieren. Wenn wir kein gutes Haar am 
eigenen Land lassen, alles miesmachen, was 
eigentlich gut läuft, dann tragen wir dafür die 
Verantwortung, wenn diese Sichtweise in ande-
re Länder exportiert wird.
   Daher habe ich ein paar nicht einfache Bitten 
an unsere Gemeinschaft und hoffe, dass es zu-
mindest in unserer kleinen Gemeinde Rötten-
bach wirken möge:

•	 Weniger Jammern und mehr Zufriedenheit 
– uns geht es mit am besten in der Welt! 

•	 Wieder mehr Engagement für die Gemein-
schaft – man kann nur aus dem Topf was 
nehmen, wenn auch etwas hineinkommt!

•	 39 Stunden Wochenarbeitszeit bringen nie-
manden um! Wir sind nicht allein auf der 
Welt. Für unseren Wohlstand müssen wir 
schon selber sorgen. 

•	 Jeden Tag ein paar nette Worte zu einer be-
kannten oder unbekannten Person, denn ein 
sozialer Klimawandel in unserer Gemein-
schaft wäre sinnvoll und schadet nicht der 
Erdatmosphäre.  

•	 Und schließlich, verlassen wir uns nicht nur 
auf andere. Jeder von uns ist gefragt, wenn 
es um unsere Gemeinschaft, die Zukunft 
oder unseren Nächsten geht. 

Das wünsche ich mir und uns für 2024 und dazu 
noch Glück, Gesundheit und Gottes Segen. Dann 
kann 2024 nur ein tolles Jahr werden.

Ihr Thomas Schneider, 1. Bürgermeister
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Fotografie ist mehr als nur das Drücken eines Knopfes; es 
ist eine Kunstform, die Geschichten erzählt, Emotionen 
einfängt und Erinnerungen für die Ewigkeit bewahrt. Je-
der Fotograf hat seinen eigenen Stil, seine eigene Vision, 
die er durch das Objektiv seiner Kamera zum Ausdruck 
bringt. Ob es darum geht, die zarten Momente einer Hoch-
zeit, das unschuldige Lächeln eines Neugeborenen oder 
die pure Freude einer Familie festzuhalten, jeder Schuss 
fängt ein einzigartiges Stück Realität ein. 

Der Beruf der Fotografin ist ein ständiges Abenteuer, eine 
Reise voller Entdeckungen und kreativer Ausdrucksmög-
lichkeiten. Durch ihre Linse sehen wir die Welt aus einem 
neuen Blickwinkel, entdecken Schönheit in den alltägli-
chen Momenten und lernen, das Leben in all seinen Far-
ben zu schätzen.

Darja Begimbetov, die seit 2021 in unserer Gemeinde lebt, 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Unsichtbare sicht-
bar zu machen und besondere Momente als Fotografin 

Neu in Röttenbach: Fotografin Darja Betimbetov

Im Fokus der Kamera: Darja Betimbetovs
Welt der Fotografie

einzufangen. Sie ist in Ulm aufgewachsen, der Liebe we-
gen nach Nürnberg gezogen und letztendlich zusammen 
mit ihrem Mann und ihren 2 Kindern in unsere Gemein-
de gezogen. „Ich war schon immer ein kreativer Mensch, 
habe gerne fotografiert. Doch erst in meiner Elternzeit 
habe ich meinen Berufswunsch Wirklichkeit werden las-
sen“, erzählt die sympathische 31-jährige. Dabei hat sie 
den Wechsel von der gelernten Speditionskauffrau zur 
hauptberuflichen Fotografin gut geplant und durchdacht. 
Mit vollster Unterstützung und Motivation von Seiten 
ihres Mannes hat sie sich auf gefühlvolle Dokumentar-
fotografie spezialisiert: „Ohne ihn wäre ich nicht da, wo 
ich jetzt bin.“, strahlt sie glücklich. Dabei ist Darja Authen-
zität sehr wichtig: „Ich fotografiere die Menschen so wie 
sie sind – ganz egal ob eher lebendig, chaotisch, liebevoll, 
stark oder auch ruhig und verschmust. Mir ist es wichtig, 
sie so abzulichten, wie sie sind: echt und voller Liebe. Die-
se Einheit möchte ich sichtbar machen“ 

Ihre Schwerpunkte liegen in der Hochzeitsfotografie, 
Neugeborenenfotografie, Babybauchfotografie und Fami-
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lienfotografie. Sie betreibt ein Atelier in Roth und bietet 
dort ihre Fotoshootings an. Aber auch in der Natur foto-
grafiert sie sehr gerne und begleitet Ihre Kunden mit viel 
Zeit und Verständnis.
   Als Mutter versteht Darja die Bedeutung der festgehal-
tenen Momente und strebt danach, die täglichen Freuden 
und die Schönheit des Alltäglichen auf eine gefühlvolle 
und zeitlose Weise einzufangen. 

Ihr Ziel ist es, Erinnerungen zu schaffen, Momente für die 
Ewigkeit festzuhalten – das war für sie selbst schon im-
mer unglaublich wichtig. Und genau das möchte sie nun 
auch für andere tun und beschreibt es so: „Mein Ziel ist es, 
die Feinheiten der Zuneigung meiner Kunden einzufan-
gen.“ Wir freuen uns sehr, eine so kompetente und liebe-
volle Fotografin in unserer Gemeinde zu haben. 

Website: 	     www.Darjafotografie.de 
Insta Account:   @darjafotografie

Kontakt
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Zahl der Bauanträge verschwindend gering geworden
Auch in der Gemeinde Röttenbach macht sich der allge-
mein feststellbare Rückgang bei den eingereichten Bau-
anträgen bemerkbar. Waren es in „normalen Zeiten“ noch 
durchschnittlich 10 Anträge pro Monat, so konnte Bürger-
meister Schneider in der letzten Sitzung des Jahres für 
das zweite Halbjahr lediglich von sechs Bauangelegen-
heiten berichten, wobei es sich auch um Carports oder 
Anbauten am Haus handelte. 

Deftige Steuer für unliebsame Kampfhunde 
Eine rege Diskussion ergab sich im Zusammenhang mit 
der Festsetzung der neuen Hundesteuern ab 2024. Hier 
hatte sich in den vergangenen 16 Jahren nichts geändert, 
so dass man nun um eine Anhebung der Beträge nicht 
herumkam. Bürgermeister Schneider informierte den 
Rat, dass die Hundesteuer nicht zweckgebunden sei, und 
die Gemeinde bei der Festsetzung der Beträge eine „große 
Festlegungsfreiheit“ habe. 
   Nachdem die Streitfrage, ob man vom bisherigen Steu-
ersatz – 40 € im Jahr pro Hund bzw. 500 € im Jahr pro 
Kampfhund – linear oder progressiv aufschlagen solle, 
einigte man sich mehrheitlich darauf, ab dem 1.1.2024 
für jeden Hund 60 Euro und für jeden weiteren Hund 80 
Euro Hundesteuer zu erheben. Bei den Kampfhunden war 
man sich weitgehend einig, dass solche in der Gemein-
de eigentlich nicht gewünscht seien, und dass auch hier 
die jährliche Steuer angehoben werden muss: für jeden 
Kampfhund 900 Euro bzw. für jeden weiteren Kampfhund 
1.800 Euro mehr im Jahr. 
   Bei der Festlegung der neuen Beträge gab es auch Ge-
genstimmen im Gemeinderat (drei bei den Hunden und 
sechs bei den Kampfhunden). Einstimmig wurde dann 
aber beschlossen, die neue Hundesteuersatzung demge-
mäß anzupassen und dem Gemeinderat in der Januar-
Sitzung des kommenden Jahres zur Abstimmung bzw. 
Verabschiedung vorzulegen. (Forts. S. 8)

Verabschiedung nach 22 Jahren im Dienst 
der Gemeinde 
In einem feierlichen Rahmen wurde der bisherige Ge-
schäftsstellenleiter und Kämmerer der Gemeinde Peter 
Straß nach 22 Jahren Dienst für die Verwaltung im Röt-
tenbacher Rathaus vom Gemeinderat verabschiedet. Zu-
vor hatte Bürgermeister Thomas Schneider dem Rat noch 
mitgeteilt, dass ab dem 1. Januar 2024 Christian Lutz (bis-
her Hauptamt, Bauamt) die Geschäftsstelle der Gemeinde 
leiten wird. Stellvertretende Geschäftsstellenleiterin wird 
Lisa Schlosser (bisher Ordnungs- und Standesamt). Für 
die Kämmerei der Gemeinde ist künftig Anika Demel und 
für die des Zweckverbandes Oliver Kränzlein zuständig. 
Die Gemeindekasse führt künftig Oliver Kränzlein, die 
des Zweckverbandes Kerstin Schwarz. 
   Bürgermeister Thomas Schneider verabschiedete Ge-
schäftsleiter Peter Straß, den er 22 Jahre begleitet hatte, 
mit herzlichen Worten. Lob und Anerkennung erteilte er 
ihm für seine „penible, solide und gründliche Arbeit“. Was 
der Architekt am Bau auch leiste, ohne die Statik hätte 
das Gebäude keine Grundlage. Diese Sicherheit habe Pe-
ter Straß der Gemeindeverwaltung gegeben. Doch er war 
nicht nur „der Mann im Hintergrund“. Er hat letztlich da-
für gesorgt, dass die von der Gemeinde an die Verwaltung 
herangetragenen Wünsche und Vorstellungen auch um-
gesetzt wurden, dass immer „alles klappte“. 
   Dass die beiden, so Schneider weiter, es „so gut mitein-
ander ausgehalten haben“, war nicht selbstverständlich. 
Mit Wehmut nehme er nun wahr, dass diese Konstellation 
zu Ende geht. Er schenkte dem Scheidenden einen Reise-
gutschein. Dazu passend erhielt Peter Straß von den drei 
Fraktionen des Gemeinderats u.a. einen komfortablen 
Wanderrucksack sowie diverse Gutscheine. In ihrem Na-
men versicherte Franz-Josef Mühling, dass es neben der 
konstruktiven Zusammenarbeit auch Momente gab, in 
denen Peter Straß den Räten bezüglich der Realisierung 
von Projekten Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt habe, 
und man das enorme Fachwissen des Kämmerers sehr 
zu schätzen wusste. 
   In seinem „Schlusswort“ betonte Peter Straß, dass ihm 
in den 22 Jahren in Röttenbach die menschliche Sei-
te immer am wichtigsten war, egal, worum es sich im 
Einzelnen handelte. Er habe viele Vertreter aus dem Ge-
meinderat kennenlernen dürfen, und mit allen war die 
Zusammenarbeit aus seiner Sicht „hervorragend“.  Auch 
wenn man das eine oder andere Mal unterschiedlicher 
Meinung war: er habe immer Wert darauf gelegt, seine 
eigene Meinung deutlich zu machen.  Gerührt zeigte er 
sich von den Worten Bürgermeister Schneiders und der 
Fraktionssprecher. Eigentlich stehe er gar nicht so gerne 
„im Rampenlicht“ der Öffentlichkeit. Zu seinen Nachfol-
gern im Amt versicherte er den Räten, dass diese „hervor-
ragende Leute“ seien, und gab ihnen den Rat mit auf den 
Weg: „Haltet sie euch gut!“. 

 
Aus der Dezember-Sitzung des Gemeinderats

Bei der Verabschiedung von Peter Straß (Mitte), v.l. Bürger-
meister Thomas Schneider, Michael Gerstner (CSU), Franz-
Josef Mühling (Freie Wähler) und Eduard Schielein (SPD)
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Seniorenbeirat

Grabtiefe und Sarghöhe auf den Röttenbacher 
Friedhöfen wird eingeschränkt
Nicht unbedeutend zu wissen ist es, falls man einmal in 
Röttenbach am Friedhof bestattet wird, dass die Fried-
hofssatzung hinsichtlich der Tiefe des Grabs und der 
Höhe des Sargs geändert wurde. Gemäß der neuen und 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossenen Friedhofs-
gebührensatzung bemisst ein Einzelgrab ab dem 1.1.2024 
eine maximale Tiefe von 1,60 m, und der Sarg darf nicht 
mehr höher sein als 60 cm (bisher 80 cm). Künftig wer-
den die Bestattungen (Öffnung und Schließung der Grä-
ber) in der Gemeinde Röttenbach von der Firma Leeb 
durchgeführt, wobei die Beerdigungsausstattung nach 
wie vor von den Hinterbliebenen eigenständig festgelegt 
werden kann. 

Bericht und Foto: Johann Schrenk

Gemeinsames Singen
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Röttenbach hatte alle 
Seniorinnen und Senioren zur Veranstaltung „Gemein-
sam Singen“ eingeladen.
   Am Freitag, dem 24.11.2023, waren wir schon sehr ge-
spannt, ob jemand kommt, weil sehr ungemütliches Wet-
ter war. Und dann wurden wir mehr als angenehm über-
rascht, denn die Leute strömten herein, und wir waren 
dann 25 Personen. Für die erste Veranstaltung dieser Art 
in der Gemeinde freuten wir uns sehr darüber. Nachdem 
die Liederhefte verteilt waren und unsere musikalische 
Begleiterin Elke Winkler bereit war, legten wir schon 
gleich los. Die Liedvorschläge kamen von den eifrigen 
Sängerinnen und Sängern immer sehr zügig. Wir sangen 
vom Frankenlied, der Fischerin vom Bodensee quer Beet 
schöne Volks- und Heimatlieder, und es machte allen rie-
sig Spaß.
   Zwischendurch stärkten wir uns natürlich mit Kaffee, 
Weihnachtsgebäck und einem leckeren Käsekuchen, mit 
dem uns Klara Stölzl überraschte und verwöhnte. 

Dann ging es munter weiter, und alle waren wir sehr über-
rascht, als es dann schon 17.00 Uhr war. Doch dann san-
gen wir noch ein paar Adventslieder und haben halt die 
Zeit etwas überzogen. 
   Es bestand der einhellige Wunsch, diese Veranstaltung 
unbedingt zu wiederholen. Wir werden dafür auch Termi-
ne im Jahr 2024 finden.
   Der Seniorenbeirat bedankt sich bei allen, die daran teil-
nahmen und dazu beitrugen, dass es ein vergnügter und 
abwechslungsreicher Nachmittag wurde. Wir würden 
uns sehr freuen, Sie im nächsten Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen. Der Kreis kann gerne noch erweitert werden. 
Empfehlen Sie es weiter, denn Mundpropaganda ist die 
beste Werbung. Um intensiv in direkten Kontakt mit den 
älteren Bürgerinnen und Bürgern zu treten, bietet der 
Seniorenbeirat der Gemeinde Röttenbach jeden letzten 
Donnerstag im Monat  eine offene Sprechstunde an. 

Röttenbachs Senioren beim gemeinsamen Singen

Die erste Sprechstunde im Jahr 2024 findet am 
Donnerstag, den 25.01.2024 um 10.00 bis 11.00 Uhr 
im Rathaus (kleiner Besprechungsraum, EG, neben 
dem Eingang, barrierefrei) statt.
   Interessenten können ohne Voranmeldung vor-
beikommen und die Gelegenheit nutzen, mit den 
Vertretern  des Seniorenbeirats in Kontakt zu kom-
men, um über verschiedene Anliegen, Vorschläge 
oder Ärgernisse zu sprechen. Zudem werden nach 
Bedarf Kontakte und Telefonnummern zu weiteren 
Beratungs- und Anlaufstellen vermittelt. Bei per-
sönlichen Anliegen ist selbstverständlich Vertrau-
lichkeit gewährleistet.

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Röttenbach
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Senioren-Nikolaus

BERATUNN     PLANUNN     VERKAUF     MONTAAE

KKKus Meier
Innussriessrrße   
      Büchenbbch
Tee:       -       
   ..er-kuechenmeier..e

WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH!

NEUE  KÜCHEN
MMßgeschneiierre Lösungen
in    en SSiirichhungen.

MODERNISIERUNN
Ausssusch von  erääen,
Arbeiispppppen, Fronnen eec.

UMZUUUMZUU
Umbbu unn Ergänzung
Ihrer Küche

EINBAUMÖBEL
Inniviiueeee Möbee
nnch Ihren  ünschen

alle Term
ine 

15 - 2
0 Uhr

Auf`s wärmste empfohlen: 

Unsere Glühweinhütte 

03.12. FFW Röttenbach-Mühlstetten
10.12. TSV Röttenbach
17.12. Faschings-Club & RSK*
23.12. Fischereiverein & BRK*
05.01. Landjugend & Musikverein

am 

Christbaum beim

Brunnen-

platz

* RSK = Reservisten- und Soldatengemeinschaft; BRK = Bayerisches Rotes Kreuz

Ein prächtiger Nikolaus in „würdevollem“ Bischofsornat 
mit goldenem Stab und Mitra überraschte bei der Senio-
renfeier im vorweihnachtlich dekorierten Pfarrheim.
   Aus einer glänzend in Gold gefassten Jahreschronik 
trug der Himmelsbote - alias Franz Mayer – mit nobler 
und zugleich erheiternder Art seine „Beobachtungen aus 
den obersten Höhen“ vor. Dabei konnte er nur Positives 
über die Seniorennachmittage berichten und dankte 
für immer wieder spontane Einzelbeiträge bei der Pro-
grammgestaltung.
   Unter großem Beifall der Seniorenschaft zollte er herzli-
che Anerkennung dem Organisationsquartett Rita Pflock, 
Anni Merlein, Elisabeth Merz und Angela Kocher „für den 
so kostbaren Gemeinschaftsdienst“. Namens der Besu-
cherschaft schloss sich Stilla Bößl diesem Dank an das 
Viererteam an „für die stets interessante Gestaltung der 
Gemeinschaftstreffen und die gute Bewirtung mit lecke-
ren Kuchen aus den eigenen Küchen sowie die immer so 
herzlich freundliche Bedienung“.
   Natürlich erklangen aus der geselligen Runde dem 
Himmelsbesucher zu Ehren immer wieder begeistert ge-
sungene Nikolauslieder, wofür sich der „Heilige“ auf völlig 
überraschende Weise revanchierte: Er überreichte jedem 
Gast mit herzlichen Weihnachtswünschen je ein Paar 
von der Metzgerei Knäblein spendierte Bratwürste.
   Mit besinnlichen Minuten in Form eines gemeinschaft-
lichen „Pilgergesanges durch den Advent“ klang die ge-
lungene Feier aus.

Der Nikolaus (alias Franz Mayer) überraschte bei seinen 
Weihnachtswünschen jede einzelne Seniorin und jeden ein-
zelnen Senior mit von der Metzgerei Knäblein spendierten 
Bratwürsten.

Text und Bild: Alois Osiander
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Rückblick auf den Weihnachtsmarkt 2023 in Röttenbach

Impressionen vom Weihnachtsmarkt in Röttenbach
Fotos: Rudolf Liebisch
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Peter Leipold
Am Akazienschlag 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 8739
Mobil 0171 / 2847931

www.awo-georgensgmünd.de

awo-leipold@gmx.de

Besuchen Sie 

uns im Internet

Gemeinsamer Kaffeeklatsch
für Gmünd und Röttenbach

am Dienstag, den 16.01.2024
um 14:00 Uhr

im Deutschordenhaus in Röttenbach

Seniorenfasching
mit dem VfG

im Winklersaal
27.01.2024

ab 14:00 Uhr
Eintritt: 4,00 €

Seniorenkaffee

18.01.2024

14:00 Uhr

85. Geburtstag

Am 15.11.2023 feierte Agnes Knäblein aus Röttenbach 
ihren 85. Geburtstag. Agnes wurde 1938 in Forchheim 
(Oberfranken) geboren. Sie wuchs mit ihrem jüngeren 
Bruder in Weingarts (Oberfranken) auf. Dort besuchte sie 
auch die Schule. Danach arbeitete sie in einem Gasthaus 
und in der elterlichen Landwirtschaft mit. Im Januar 1958 
kam sie als Dienstmagd nach Röttenbach in das Gast-
haus Knäblein. Noch im selben Jahr heiratete Agnes den 
Gastwirt Alfred Knäblein. Aus der Ehe gingen drei Kinder 
hervor. Leider verstarb ihr Mann 1985 viel zu früh.
   Die Gastwirtschaft und die Metzgerei waren für Ag-
nes nicht nur ein Beruf, sondern eine Leidenschaft. Sie 
arbeitete dort mit Leib und Seele. Heute erfreut sie sich an 
ihren vier Enkelkindern, ihren drei Urenkeln und ihren 
regelmäßigen Damenkränzchen.
   Ihren Ehrentag feierte die Jubilarin mit zahlreichen 
Gratulanten und ihrer Familie. Unter anderen gratulierte 
auch 1. Bürgermeister Thomas Schneider und überbrach-
te die besten Glück- und Segenswünsche.
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Aus dem Landkreis

Aus dem Landkreis

Landkreis-Seniorenfasching am 3. Februar 2024
„Helau“, „Alaf“ und „Aha“- diese Rufe begleiten wieder 
den Seniorenfasching des Land-kreises Roth in Aben-
berg. Karten sind ab dem 12. Januar erhältlich – Kosten-
loser Busservice

 
Am Samstag den 4. Februar von 14 bis 17 Uhr herrscht 
wieder närrisches Treiben für die ältere Generation in der 
Sporthalle der DJK Abenberg.
   Der traditionelle Seniorenfasching in Abenberg ist ei-
ner der Höhepunkte der fünften Jahreszeit im Landkreis 
Roth. Die Faschingsgesellschaften mit ihren kostümier-
ten Narren aus dem gesamten Landkreis bieten eine 
unterhaltsame Mischung aus Prinzenpaaren, Schautanz, 
Gardetanz und Schunkelrunden.  
   Der Kartenvorverkauf startet am Freitag, 12. Januar 
2024. Der Eintritt kostet wie im letzten Jahr sechs Euro, 
inclusive einer Tasse Kaffee und einem Krapfen. Auch 
dieses Jahr gibt es für Senioren, die nicht mit dem eige-
nen Auto kommen wollen, einen kostenlosen Bustransfer 
nach Abenberg. 
   Nähere Informationen zum Landkreis-Seniorenfa-
sching sowie die Eintrittskarten im Vorverkauf gibt es 
beim Landratsamt Roth, Telefon (09171) 81-1350, Zi. 147, 1. 
Stock oder bei der Stadt Aben-berg, 
Telefon (09178) 9880-54.

Thermografie-Aktion in Röttenbach 2024
Ende Januar bzw. Anfang Februar 2024 bietet die Ge-
meinde Röttenbach mit der ENA-Roth eine kostengüns-
tige Thermografie-Aktion an. 
   Im Rahmen dieser Aktion können sich alle Röttenba-
cher Bürgerinnen und Bürger zu einer thermografischen 
Analyse ihrer Gebäude im Gemeindegebiet anmelden. 
Das Gebäude wird hierbei von einem erfahrenen Thermo-
grafen der ENA-Roth von außen thermografiert. Energeti-
sche Schwachstellen können so aufgedeckt und Hinwei-
se dazu gegeben werden. 
   Die Teilnehmer können sich im Anschluss an die Ak-
tion, im Rahmen der Bürgerberatungen in der ENA-Roth, 
persönlich und kostenfrei die Ergebnisse ihres Gebäudes 
erläutern lassen. Gezielte Handlungsempfehlungen (z.B. 
Sanierungsmöglichkeiten) können Sie dabei gemeinsam 
mit den Experten der ENA diskutieren und herausarbei-
ten. Es werden Fragen geklärt, wie: Wo geht Wärme am 
Gebäude verloren? Weist das Gebäude Wärme- bzw. Kälte-
brücken auf oder sind die Fenster undicht?
   Die Kosten für diese thermografische Untersuchung 
betragen 190 € pro Gebäude. Die ersten 50 Anmeldungen 
erhalten einen Zuschuss von 100 € von der Gemeinde 
Röttenbach. 

Die Wärmebildkamera deckt auf wie „bunt“ Ihr Haus wirklich 
ist und wo sich Wärme-/Kältebrücken befinden

Für die thermografische Untersuchung Ihres Eigenheims 
können Sie sich bereits jetzt anmelden bei:
Kathleen Paul
Gemeinde Röttenbach
Tel.: 09172 / 6910-16
kathleen.paul@roettenbach.de

Anmeldeschluss ist der 12. Januar 2024.
Die Durchführung der Aktion ist anschließend Ende Ja-
nuar und Februar 2024 geplant. Da die Thermografie wit-
terungsabhängig ist, werden die einzelnen Thermografie-
Termine kurzfristig  den Teilnehmern mitgeteilt.

Nutzen Sie die Gelegenheit, die Ihnen die Gemeinde Röt-
tenbach bietet, um den Energieverlusten Ihres Hauses 
auf die Spur zu kommen! 
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Aus dem Landkreis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
immer mehr Menschen sind von Armut betroff en – auch bei uns. Naturkatastrophen, Unruhen und 
Hungersnöte kommen in vielen Regionen hinzu. Durch die aktuellen Konfl ikte ist das Thema präsenter 
denn je. Die Kleinsten leiden am meisten: Traumatisiert, unterernährt und ohne einen Zugang zu 
Bildung. 
Mit unseren Aktionen wollen wir Initiativen vor Ort unterstützen, Hilfe zur Selbsthilfe geben und die 
Menschen mit dem Nötigsten versorgen. Bewusst haben wir uns für zwei internationale und zwei 
lokale Projekte entschieden – auch bei uns steigt die Zahl der Bedürftigen.

Die Tafeln haben eine Mission: Lebensmittel 
retten und Menschen damit helfen. Unsere 
Tafeln in Roth, Hilpoltstein und Wendelstein 
leisten seit Jahren hervorragende Arbeit und 
sind eine wichtige Anlaufstelle für Bedürftige. 
Woche für Woche sind Ehrenamtliche bei den 
Tafeln im Einsatz. Dabei geht es nicht nur um 
die Versorgung mit Lebensmitteln. Die Helfe-
rinnen und Helfer sind oft auch Ansprechpartner 
für die kleinen und großen Sorgen des Alltags.

DANKE für Ihre Unterstützung – 
wir sind nur eine Welt !

Ihr
Ben Schwarz 
Landrat

SPENDENKONTEN
Sparkasse Mittelfranken-Süd  DE76 7645 0000 0000 1818 18
VR-Bank Mittelfranken Mitte eG  DE03 7656 0060 0004 7501 52

03 PROJEKT �DIE TAFELN�

Das Schwabacher Frauenhaus ist seit Jahr-
zehnten eine wichtige Anlaufstelle für Frauen 
und Kinder, die von körperlicher, seelischer 
und/oder sexueller Gewalt bedroht sind.
Getragen wird der Verein „Hilfe für Frauen in 
Not� durch die fi nanzielle Unterstützung der 
Landkreise Roth, Nürnberger Land, Weißen-
burg-Gunzenhausen und der Stadt Schwabach.  
Andrea Hopperdietzel, die Leiterin des Frauen-
hauses, macht deutlich, dass die Anzahl der 
Hilfesuchenden immer mehr zunimmt. 

Nepal kommt seit Jahren nicht zur Ruhe. Seit 
der Erdbeben-Katastrophe 2015 unterstützen 
wir die Hilfsorganisation Gayatri-Fund e. V. Der 
Rothauracher Kurt Amert ist Vorstandsmitglied 
dieser Organisation und kennt die Situation vor 
Ort bestens. Aktuell richtet sich die Aufmerk-
samkeit des Vereins darauf, in Kooperation 
mit der „Gesellschaft für Straßenkinder� und 
der inländischen Ärztegruppe „Ek Ek Paila� ein 
kleines Gesundheitszentrum in Humla in der 
Nähe von Tibet zu errichten.

Der Comoé Nationalpark im Nordosten der 
Elfenbeinküste ist Teil des UNESCO Weltna-
turerbes und überzeugt mit einer beeindru-
ckenden Artenvielfalt. Die Deutsche Stiftung 
Comoé Nationalpark hat sich zum Ziel gesetzt, 
diese Vielfalt zu schützen und mit Projekten vor 
Ort und Hilfen zur Selbsthilfe zu unterstützen. 
Konkret werden Stipendien für einheimische 
Schülerinnen und Schüler fi nanziert, um die 
jungen Menschen vor Ort auszubilden und 
damit nachhaltig das Naturerbe zu schützen. 
Mit Alexander Fuchs haben wir einen Paten, 
der die Gegebenheiten vor Ort kennt und dafür 
sorgt, dass unsere Mittel dort ankommen, wo 
sie benötigt werden. 

04

01

02
PROJEKT �FRAUENHAUS�

PROJEKT �NEPAL�

PROJEKT �ELFENBEINKÜSTE�

Ab 100 € kann eine Spendenbescheinigung erstellt werden – geben Sie 
dazu bitte bei der Überweisung im Verwendungszweck Ihre vollständige 
Anschrift an – DANKE

Weitere Informationen unter:
www.landratsamt-roth.de/spendenaktion
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Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30 bis 9.30 h 
Osteoporose, 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach 
Nachmittags, je nach 
Saison früher oder später
Nordic Walking
Infos: Elisabeth v. Rauffer
(Tel. 09172/684062)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h 
Fußball Bambini, 
große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. Infos: 
Steffi Eberler (E-Mail: stef-
fi.eberler@arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG 
18 bis 20 h 

Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters-
gruppen, Schützenheim. 
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus
Infos: Günther Penzen-
stadler 
(Tel. 0175/5913587)

DIENSTAG

BRK Röttenbach 
8:30 bis 9:30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

BRK Röttenbach
ab 14 h, Kaffee-Klatsch
Seniorennachmittag
Deutschordenshaus

TSV Röttenbach 
15 bis 16.30 h 
Geräteturnen, 
große Schulturnhalle
Infos: Christine Haydn 
(Tel. 09172/7121)

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Michael Genzler 

Veranstaltungen 
im Januar 2024

Freitag 5. Januar
Landjugd., Musikverein
Glühweinhütte
15-20 h, am Brunnenplatz
Röttenbach, (S. 9)

Samstag 6. Januar
TSV Röttenbach
ab 14 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung im Sport-
heim, Röttenbach (S. 24)

Samstag 6. Januar
Fischereiverein
ab 18 h Mitgliederver-
sammlung an der Fischer-
hütte, Röttenbach, (S. 27)

Montag 8. Januar
SSG Röttenbach
20 h Jahreshauptver-
sammlung im Schützen-
heim, Röttenbach 
(S. 25)

Dienstag 16. Januar
AWO-Kaffeeklatsch 
14 h im Deutschordens-
haus Röttenbach, (S. 11)

Mittwoch 17. Januar
Senioren-Beirat
Gemeinsames Mittag-
essen, 12 h im Gasthaus 
Knäblein, Anmeldg. bis 12. 
Jan, Tel. 439 89 77,  (S. 8)

Donnerstag 18. Januar 
AWO-Seniorenkaffee
14 h im Eiscafé Herzblut
Georgensgmünd, (S. 11)

Donnerstag 18. Januar
Kath. Frauenbund
Um 19 h Vortrag im 
Deutschordenshaus, An-
meldg. Tel. 7285, (S. 27)

Freitag 19. Januar
Musikverein
18.30 h Mitgliederver-
sammlung im Deutschor-
denshaus (S. 29)

Samstag 20. Januar
Landjugend
Ab 8 Uhr Christbaumein-
sammeln, (S. 27)

Samstag 20. Januar
TSV Röttenbach
ab 19 Uhr Faschingsball 
im Sportheim Röttenbach, 
Eintritt 6 €, freier Eintritt 
für Vollmaskierte 
(S. 23)

Donnerstag 25. Januar
Seniorenbeirat
10-11 h Sprechstunde 
im Rathaus, kl. Bespre-
chungsraum im EG, 
barrierefrei,  (S 8)

Samstag 27. Januar
AWO
Seniorenfasching im
Winklersaal, ab 14 h
Bürgerhaus „Zur Krone“, 
Georgensgmünd
Eintritt 4 €, (S. 11)

Samstag 27. Januar
TSV Mühlstetten 1966
Faschingsball um 20 h
im Sportheim Mühlstetten
Eintritt 7 €, (S. 25)

Sonntag 28. Januar
Faschingsclub
ab 14 bis 17 h
Kinderfasching in der 
Tanztenne Knäblein, 
Röttenbach, (S. 23)

Samstag 3. Februar
Landkreis Roth
Seniorenfasching 
Sporthalle DJK Abenberg, 
14-17 h, Einlass ab 13.30 h, 
(S. 12)

Donnerstag 8. Februar
Faschingsclub
ab 20 h, Unsinniger
Donnerstag in der Tanz-
tenne Knäblein, (S. 23)

Montag 12. Februar
TSV Röttenbach
14-17 h Kinderfasching 
in der Sporthalle Rötten-
bach, Eintritt € 2,50
(S. 25)

Montag 12. Februar
Faschingsclub
ab 20 Uhr Rosenmontags-
ball in der Tanztenne 

Knäblein, Röttenbach
(S. 23)

Mittwoch 14. Februar
Fischereiverein
ab 10 h Fischessen für 
Mitglieder, an der Fischer-
hütte, Anmeldung erfor-
derlich, (S. 27)
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(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)

Karate
20.30 bis 23 h, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann@t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags und nachmit-
tags, Geburtenzeitraum 
2021, Kellergeschoss / 
Krabbelgruppenraum der 
Grundschule Röttenbach-
Mühlstetten
Infos: Linda Kurzböck – 
für die Vormittagsgrup-
pe (Tel: 0151/19314272), 
Melanie Schmid – für die 
Nachmittagsgruppe 
(Tel: 0151/46339927) 

TSV Röttenbach 
16 bis 17.30 h, 
Kinderturnen ab 4 Jahre, 
o. Eltern, große Schulturn-
halle; Infos: Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

Ski-Club Röttenbach 
18.30 bis 19 h, Ski-Gym-
nastik, kl. Schulturnhalle

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 
große Sporthalle
Infos: Yvonne Balazs
(Tel. 09172/6667445)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h
 (nicht in den Ferien)

TSV Röttenbach 
19 bis 21.30 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Andreas Gleissner 
(Tel. 0176/43205726)
es gibt noch weitere 
Termine für das Training
FREITAG

SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate
17.15 bis 18.15 h
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle
Infos: Bernd Amann: 
b.amann@t-online.de, 
bietet auch Kurse für Ju-
gendliche/Erwachsene an

TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 
Step-Aerobic, kl. Schul-
turnhalle; Infos: Manuela 
Rösch (Tel. 0157/82118371)

SONNTAG

SSG
10 bis 12 h,  
Bogentraining Erwachse-
ne im Schützenheim und 
Jugendliche in der 
großen Schulturnhalle
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Polier/Vorarbeiter*in 
im Tiefbau (m/w/d)

Bauleiter*in Tiefbau (m/w/d)

 Maurer*in (m/w/d)

 Baggerfahrer*in (m/w/d)

BORN TO 
BUILD.

Polier/Vorarbeiter*in 

WIR BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG

Wir bieten einen 
 abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz, leistungs-
gerechte Vergütung, 
Sozial leistungen und 
 Weiterbildung

BEWERBUNGEN AN:

Bauunternehmen 
Engelhard Gmbh
Industriestraße 6 
91174 Spalt
Tel. 0 91 75 / 9 07 28 60
stellen@engelhard-bau.de 
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Familie & Bildung

41118 - fitdankbaby® 
MINI / MAXI 
Fitness für Dich & Dein 
Baby - 3-14 Monate  
Do, 11. Januar, 9.30-10.45 
Uhr, 5 x, Röttenbach, 
Grundschule, Frankenstr.6
kl. Turnhalle, Gebühr: 75,- 
€, Stache Fitness + Tanz 

40021- Bewegungsübun-
gen und Klangschalen 
Do, 18. Januar, 18-21 Uhr,  
Röttenbach, Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Rathaussaal  
Gebühr: 19,- €, Nicole Gem-
pel-Beer 

52707 - Handlettering 
zum Verschenken - Let-
tercamp 
Fr, 26.01., 16-19 Uhr, Sa, 
27.01., 10-16 Uhr,  
Röttenbach, Deutsch-
ordenshaus, Deutsch-
herrnstr. 14, UG  
Gebühr: 68,- € Angela 
Martin 

45006 - Erste Hilfe bei 
Kindernotfällen, Grund-
kurs 
Sa, 27. Januar, 9.30-15.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 
Rathausplatz 1, Rathaus-
saal; Gebühr: 38,- € (inkl. 
Skript), Elke Spruck 
Ausführliche Infos zu 
allen Kursen unter www.
vhs-roth.de 

Achtung: Anmelde-
schluss: 1 Woche vor 
Beginn des Kurses! 

Kontakt: 
vhs Außenstelle Rötten-
bach, Christine Mühling, 
Rathausplatz 1, 
91187 Röttenbach  
Tel. 0170 54 65 065, 
Fax 09172/ 6910-30, 
E-Mail: 
vhs@roettenbach.de

  vhs Röttenbach - Mühlstetten  Kurse Januar 2024

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Vorschau auf das Früh-
jahr-Sommersemester 
2024

41119 - fitdankbaby® MINI 
/ MAXI - Fitness für Dich 
& Dein Baby - 3-14 Monate 
Do, 22. Februar, 9.30-10.45 
Uhr, 5 x, Röttenbach, Grund-
schule, Frankenstr. 6, kl. 

Turnhalle; Gebühr: 75,- €, 
Stache Fitness + Tanz  
Fitnesstraining und Mus-
kulaturstärkung für die 
Mama - mit Übungen für 
und mit ihrem Baby. Wäh-
rend der Stunde werden 
verschiedene Übungen 
erlernt und ausgeführt. 
Sie kräftigen die gesamte 

Muskulatur der Mama und 
bringen stetig steigend 
den Körper langsam wie-
der in Form. Dabei wird 
ein besonderes Augen-
merk auf den Beckenbo-
den und die Bauchmus-
kulatur (Rektusdiastase) 
gelegt. Die Babys werden 
durch altersgerechte Spie-
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le gefördert und gefordert. Keine Ermäßigung möglich.  
Bitte mitbringen: Sportmatte, Getränk für Mama und 
Baby 

40471 - Yoga (wieder)entdecken - Für Anfänger mit Vor-
kenntnissen  
Mi, 28. Februar, 18.30-19.30 Uhr, 10 x,   
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG  
Gebühr: 64,- €, Isolde Apitius  
Yoga für Anfänger mit Vorkenntnissen und Fortgeschrit-
tene. In diesem Kurs vertiefen wir unsere Praxis und 
üben Atem- sowie Meditationstechniken. Bitte mitbrin-
gen: Matte, Decke, evtl. Kissen, Sportkleidung 

41576 -  Zumba® - Workout für jede Altersgruppe  
Do, 29. Februar, 17-18 Uhr, 10 x,   
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG  
Gebühr: 50,- €, Susanne Opitz  
Ein komplettes Workout, das Elemente aus dem Fitness-, 
Kardio- und Muskelaufbautraining sowie Übungen für 
Balance und Flexibilität kombiniert. Wen die latein-
amerikanischen und weltweiten Rhythmen erst einmal 
gepackt haben, versteht, warum Zumba® Fitness oft gar 
nicht als kalorienverbrennendes Intervalltraining wahr-
genommen wird. Megaeffektiv? Ja. Megaspaß? Aber 
sowas von Ja.  
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenturnschuhe, 
Handtuch, Getränk 

12004 - Mut zum Leben - Mut zum Sterben - Ein Thema, 
das uns alle betrifft  
Sa, 2. März, 13.30-17.30 Uhr,   
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 
Erdgeschoß  
Gebühr: gebührenfrei, Dr. Johannes Ammon  
Jeder Mensch ist sterblich. Wir wissen das. Doch solange 
wir mitten im Leben stehen, neigen wir dazu, diese Rea-
lität auszublenden oder zu verdrängen. An diesem Nach-
mittag soll es anders sein. Wir werden uns dem Thema 
Sterben und Tod stellen. Nicht nur allgemein, sondern 
besonders auch hinsichtlich der eigenen Sterblichkeit 
und des persönlichen Zugehens auf unseren Tod. Wir 
werden dies im freien Gespräch sowie unter Zuhilfenah-
me von Texten und anderen Arbeitsmitteln tun. 

51001 - Hochzeits-Crash-Tanzkurs  
Fr, 8. März, 17.30-19.30 Uhr, 2 x,   
Röttenbach, Grundschule, Frankenstr. 6, Aula  
Gebühr: 30,- €, Martina Pasch Ideal für Hochzeitspaare, 
Festgäste oder Paare, die in kürzester Zeit die wichtigs-
ten Tanzschritte erlernen möchten. Unterrichtet werden 
die Tänze Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Foxtrott 
und Discofox. Keine Vorkenntnisse nötig.  
Bitte mitbringen: feste bequeme Schuhe, Getränk 

54011 -  Entdecken Sie Ihre Nähmaschine - Basics für 
das Maschinennähen  
Sa, 13. April, 10-16.30 Uhr,   

Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14  
Gebühr: 45,- €, Petra Schwendner  
Selbernähen ist „in“ und in jedem Haushalt befindet sich 
eine Nähmaschine. Dieser Kurs ist für alle geeignet, die 
in das Maschinennähen einsteigen möchten und/oder 
Probleme mit der Handhabung der Nähmaschine haben. 
Sie erlernen die Grundkenntnisse des Maschinennä-
hens und fertigen einfache modische Accessoires oder 
Dekoteile an. Bitte mitbringen: Nähmaschine mit Bedie-
nungsanleitung, Verlängerungskabel/Mehrfachstecker, 
Fäden, Spulen, Nähzeug, Stoffreste (gewebte Baumwolle), 
Schreibzeug, Lineal, Verpflegung 

52706 - Sommerliches Lettering meets Aquarell - Letter-
camp  
Fr, 19. April, 16-19 Uhr, Sa, 20. April, 10-16 Uhr,   
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal  
Gebühr: 68,- €, Angela Martin  
Lettering-Fans, hier ist etwas Neues für euch: Hand-
lettering trifft auf Aquarell! Zusammen erschaffen wir 
kleine Kunstwerke, indem wir verschiedene Schriftstile 
mit Aquarell-Deka-Elementen kombinieren. Was dich er-
wartet: Wir experimentieren mit verschiedenen Schrift-
stilen und Schnörkeln, um einzigartige Kunstwerke zu 
gestalten. Lass dich von der Welt der Aquarellfarben 
verzaubern. Wir kreieren Geschenkanhänger und zau-
berhafte Karten. Erhalte praktische Tipps, wie du Karten 
mit dekorativen Elementen verzieren kannst. Wir malen 
angesagte sommerliche Illustrationen wie Sukkulenten, 
Blüten, Blätter und Kränze. Die Materialliste erhältst du 
bei der Anmeldung, oder du kannst ganz bequem ein 
Materialpaket für 27 € bestellen. 

13191 - Sternegucken - Einstieg in den Sternenhimmel  
- Teil 1: 
Mi, 8. Mai, 18.30-21 Uhr, Röttenbach, Rathaus, Rathaus-
platz 1, Rathaussaal; Gebühr: 30,- €, Uwe Pfeiffer  
Jeder Stern hat seine eigene Geschichte. Manche sind 
fast so alt wie das Universum und leuchten schwach. 
Andere strahlen hell und beenden ihr Leben in einer ge-
waltigen Explosion. Jeden Tag entstehen neue Sterne in 
riesigen Wolken aus Gas und Staub. Mond und Planeten 
begleiten uns.   
Der Experte Uwe Pfeiffer vom Astro-/Teleskop-Fach-
geschäft und FotoFachgeschäft LICHTBLITZ Pfeiffer in 
Wendelstein führt Sie in die Feinheiten der Teleskop-
nutzung ein und zeigt Ihnen allerlei Wissenswertes rund 
um unseren Sternenhimmel. Teleskope und Ferngläser 
stellt er zur Verfügung, eigene können in diesen Kursen 
nicht verwendet werden. Keine Ermäßigung möglich. 

13192 -  Sternegucken - Einstieg in den Sternenhimmel 
- Teil 2 
Sa, 11. Mai, 18-22 Uhr,  Röttenbach, Festplatz, Frankenstr. 
Gebühr: 35,- €, Uwe Pfeiffer
Für Teil 2 ist die Teilnahme an Teil 1 unbedingte Voraus-
setzung. Mindestalter: 14 Jahre  
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk 
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Wir möchten uns ganz herzlich für die zahlreichen An-
meldungen bedanken. Wir freuen uns sehr, dass unsere 

Liebe Leserinnen und Leser,
wir hoffen Sie sind alle gesund und munter ins neue Jahr 
gerutscht! Heute geben wir Ihnen einen kurzen Abriss 
über Aktionen aus der Vorweihnachtszeit im HAUS für 
KINDER. Dieser ist, bedingt durch den zeitigen Redakti-
onsschluss im Dezember, nicht vollständig. Wir werden 
dies in der nächsten Ausgabe nachholen.

Spenden
Zu allererst möchten wir uns als Einrichtung bei zwei 
großzügigen Spendern bedanken. Zum einen bei der 
Metzgerei Knäblein, welche uns das gesamte Kraut für 
unseren Verkaufsstand auf dem Kartoffelmarkt spendete. 
Und zum anderen bei der Bäckerei Kleeberger aus Gun-
zenhausen, die uns alle Brötchen für unseren Verkauf am 
Sankt Martins Umzug gespendet hat. Ein herzliches Dan-
keschön an beide Spender!

Advent, Advent
Wie immer um diese Jahreszeit herrschte in der Vorweih-
nachtszeit im Kindergarten und in der Krippe viel Trubel. 
Ein Highlight war der Auftritt der Kindergartenkinder auf 
dem Röttenbacher Weihnachtsmarkt. Von Tom Erhardt 
auf der Gitarre begleitet sangen sie lautstark „Feliz Navi-
dad“ und „Dicke rote Kerzen“ und wurden dabei auch vom 
Publikum musikalisch unterstützt. Als Belohnung für 
ihren lautstarken Gesang erhielten die Kinder eine Klei-
nigkeit vom frisch eingetroffenen Nikolaus.
   
Auch unser Stand am Weihnachtsmarkt wurde gut be-
sucht und unsere angebotenen Waren fanden reißenden 
Absatz. Auch hier noch einmal ein herzliches Danke-
schön an alle, die den Stand am Weihnachtsmarkt erst 
möglich gemacht haben! Der Erlös vom Weihnachts-
markt kommt den Kindern unserer Einrichtung zu Gute.
   
Mit zu den schönsten Aktionen im Advent gehört das 
heimliche Basteln der Weihnachtsgeschenke für die El-
tern. Wie jedes Jahr überlegte sich jede Gruppe im Haus 
eine eigene Gestaltungsmöglichkeit. So wurden z.B. Ster-
ne mit Handabdruck, Plätzchengläser, Weihnachtskakao 
und Seifen hergestellt. 
   
Auch sonst wurde viel Zimmer- und Fensterdekoration 
gebastelt, viele Lieder gesungen und natürlich Geschich-
ten vorgelesen. An einigen Tagen zog ein unwidersteh-
licher Plätzchenduft durch´s Haus, der einem das Wasser 
im Mund zusammenlaufen ließ.
Nikolausfeier
  
 „Nikolaus ist ein guter Mann, dem man nicht genug dan-
ken kann“ hieß es am 6. Dezember. An diesem Tag fanden 
unsere gruppeninternen Nikolausfeiern statt. Der Tag be-
gann für unsere Kinder mit einem gemütlichen Brunch. 
Der Nikolaus hingegen hatte an diesem Tag ziemlich viel 

 HAUS für KINDER  Röttenbach

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet

zu tun. Zuerst klopfte er von außen an die Krippentüren 
und stellte vor den großen Augen der Kinder mit Äpfeln, 
Mandarinen und Schokolade gefüllte Säcke ab. Danach 
besuchte er die vier Kindergartengruppen. Hier las er aus 
seinem goldenen Buch viel Positives über unsere Kinder 
vor, wie beispielsweise ihre Hilfsbereitschaft und auch 
die ein oder andere Bitte, wie z.B. etwas mehr auf Ord-
nung zu achten. Nachdem die Gaben verteilt waren be-
dankten sich die Kindergartenkinder mit einem Lied. 

Bundesweiter Vorlesetag
Auch dieses Jahr haben wir uns am bundesweiten Vorle-
setag beteiligt. In allen Gruppen des Kindergartens wurde 
fleißig vorgelesen und so hörten die Kinder lustige und 
spannende Episoden vom „Regenbogenfisch“, der „Pillen-
dreher“, und „Als die Raben noch bunt waren“. 
Hauswirtschaftliche Unterstützung in der Krippe

Liebe Leser, 
heute möchte ich mich bei 
Ihnen als neue Hauswirt-
schaftskraft (ab 08.01.2024) 
in der Kinderkrippe im 
HAUS für KINDER vorstel-
len. Mein Name ist Sand-
ra Horn-Winter. Ich bin 42 
Jahre alt und wohne mit 
meinem Mann und mei-
nen beiden Kindern (19 
und 15 Jahre) in Georgens-
gmünd. Ich freue mich 
sehr auf mein neues Auf-
gabenfeld und die vielen 
interessanten Begegnungen mit den Krippenkindern.

Viele Grüße 
Sandra Horn-Winter 
Ihr Team vom HAUS für KINDER
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 Katholischer Kindergarten St. Martin, Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
Advent, Advent ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann 
zwei, dann drei, dann vier, dann steht das Christkind 
vor der Tür. Wir alle kennen diesen Reim und erfreuen 
uns in jedem Jahr an der besinnlichen Zeit und vielen 
schönen gemeinsamen Stunden. 
   Auch wir im Kindergarten begehen diese Zeit mit fes-
ten Ritualen und Traditionen. Im Morgenkreis wurde 
der Adventskranz mit den Kindern festlich geschmückt, 
der Adventskalender aufgehängt und die Kinder haben 
in der „Weihnachtswerkstatt“ fleißig gebastelt. Wir sin-
gen Weihnachtslieder und hören die Geschichte von 
Jesu Geburt. 
   Am Weihnachtsmarkt haben wir das Lied „Das Licht, 
das wirklich jeder kennt“ mit den Kindern vorgetragen 
und der Elternbeirat hat zusammen mit vielen helfen-
den Händen, die in der Woche zuvor gebundenen und 
festlich geschmückten Kränze verkauft. 
   Ein besonderes Highlight für die Kinder ganz zu Be-
ginn der Adventszeit war der Besuch des Nikolaus. Wir 
haben ihm ein Lied gesungen und ein Gedicht aufge-
sagt. Er hat uns dann aus seinem goldenen Buch vor-
gelesen und hatte am Ende für jedes Kind eine Über-
raschung dabei (s. Bild oben)
   Unsere Vorschulkinder haben fleißig für das diesjähri-
ge Krippenspiel geübt, welches wir am 16.12.23 in einer 
Andacht in der Kirche in Mühlstetten vorgetragen ha-
ben. 
   Einen ganz besonderen Moment gab es noch für unse-
re Vorschulkinder, als uns die Zweitklässler im Kinder-
garten besucht haben. Wir haben gemeinsam gesun-
gen und anschließend haben die Schulkinder jeweils 
einem Vorschulkind auf „Leseinseln“ etwas vorgelesen 

(s. Bild unten)). Vielen Dank 
für diesen schönen Besuch 
und die vielen weihnacht-
lichen Geschichten!    
   
Als Abschluss dieser für 
die Kinder doch sehr aufre-
genden Zeit, feiern wir mit 
den Kindern gemeinsam 
eine besinnliche Weih-
nachtsfeier im Kindergar-
ten. Wir genießen leckere 
Plätzchen und Lebkuchen, 
trinken Punsch, hören Mu-
sik und hoffen darauf, dass 
uns das Christkind auch 
in diesem Jahr wieder be-
sucht und Geschenke für 
die Gruppen mitbringt.  

Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Familien einen gu-
ten Start in das Jahr 2024 und dazu vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit. 
Ihr Team vom Kindergarten St. Martin
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  Gottesdienste Gottesdienste / Termine / Infos 
Neujahr 
Mo  01.01. Ggd 11:00 Uhr Hochamt Neujahr  
  Rö 17:00 Uhr Hochamt Neujahr  
Di  02.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  03.01. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  04.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  05.01. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Ggd 16:00 Uhr Weihe des Dreikönigswassers  
  Ggd 17:30 Uhr Anbetung z. Herz-Jesu-Freitag,  
 währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel. 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Erscheinung des Herrn 
Epiphanie-Kollekte für die Mission in Afrika (Missio) 
Sa  06.01. Mü 08:15 Uhr Hochamt mit den Sternsingern  
  Ggd 09:00 Uhr Hochamt/Familiengottesdienst 
 mit Aussendung der Sternsinger  
  Rö 09:30 Uhr Hochamt mit den Sternsingern  
So  07.01. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  08.01. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  09.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  10.01. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  11.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  12.01. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  13.01. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  14.01. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  15.01. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  16.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  17.01. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  18.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  19.01. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  20.01. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  21.01. Rö 08:30 Uhr Familiengottesdienst  
  Rö 09:30 Uhr Sebastians-

Prozession nach 
Niedermauk  

  Nm 10:00 Uhr Hochamt zum 
Sebastiansfest,  

 Spendung d. Einzelsegens mit Auflegen 
der Sebastiansreliquie  

  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  22.01. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  

Di  23.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  24.01. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  25.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  26.01. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Ggd 16:00 Uhr Ökum. Gedenkfeier für alle 2023 
 verstorbenen Bewohner im AWO-Heim 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  27.01. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 18:00 Uhr Ökumenische Andacht zum  
 Holocaust-Gedenktag an der Synagoge 

mit dem ökum. Kirchenchor, 
 anschl. Vortrag im evang. Gemeindehaus 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  28.01. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  29.01. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  30.01. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  31.01. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe m. Kerzenweihe u. Bla- 
 siussegen (Kollekte f. Kerzen), anschl. Anbetung 
KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen  Do 04.01. 10:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten  Do 04.01. 14:00 Uhr 
KDFB Rö: Treffen des Vorstandsteams im Pfarrheim  
 Di 16.01. 19:00 Uhr 
KDFB Rö: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuung, 
Anmeldung bei Emma Gsänger, Tel. 7285  Do 18.01. 19:00 Uhr 

Neujahrsempfang des Pastoralraums im Pfarrsaal Ggd 
Herzliche Einladung! Angesprochen fühlen sollen sich alle, die 
sich in unseren Pfarrgemeinden ehrenamtlich engagieren bzw. 
engagiert haben. So 21.01. 15:00 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  So 28.01. 18:00 Uhr 

Afrikatag „Damit sie das Leben haben“: Die Einnahmen 
ermöglichen es vor Ort Menschen zu befähigen für sich selbst zu 
sorgen. Kollekte am 06.01. 

Aktion Dreikönigssingen „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ - Die Sternsinger 
unterstützen junge Menschen in Amazonien dabei ihre 
Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Sie sind unterwegs 
in Röttenbach und Mühlstetten am Fr/Sa 05./06.01. 

Ehrenamtliche Mesner zur Unterstützung des Mesnerteams Rö 
an Sonn- und Feiertagen gesucht! Bei Interesse bitte die 
Geistlichen ansprechen oder im Pfarrbüro melden. 

 
Büro geschlossen: 

bis 05.01.24 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 U 
Tel. 09172 663300  Fax  09172 700564 
E-Mail:  georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web:  www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Kilian Schmidt 
Diakon:  Matthias Herrler 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Simone Hier, Ute Zahn 

Katholische Pfarrgemeinden
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Eindrucksvoller Familienadvent in der Kirche
Zahlreiche Eltern folgten mit ihren Kindern in Rötten-
bach der Einladung zu einem Adventsgottesdienst in St. 
Marien. Dekan Matthäus Ottenwälder kündete mit be-
geisternden Worten die adventliche Frohbotschaft, die 
von Frauen des Pfarrgemeinderates vom Ambo aus  in 
kindlich herzlicher Sprache zusätzlich betont wurde. 
Natürlich eilte die große Schar von Mädchen und Buben 
zum Vaterunser gerne an den Altar, „um Jesus, dem Er-
löser und göttlichen Freund, ganz nahe zu sein“ . 

Der Winter kann kommen
Die Pfarrei hatte zur Säuberung des Vorhofes und Park-
platzes der Kirche vor dem Wintereinbruch aufgerufen, 
und eine stattliche Schar eifriger Helfer  fand sich am 
frühen Samstag mit allerlei Gartengeräten - dazu einem 
Traktor mit Hebeschaufel - vor St. Marien ein. Es galt, das 
Pflaster zu reinigen sowie überwucherndes Geäst an Bäu-
men und Sträuchern zu schneiden und mit dem vielen 
angewehten Herbstlaub zu sammeln und abzufahren. --- 
Dabei kamen geselliges Plaudern und heiterer Spaß nicht 
zu kurz. In einer kleinen Pause formierte sich die eifrige 
Gruppe wohlgelaunt zu einem Erinnerungsfoto zusam-
men mit Pfarrvikar Kilian Schmidt, der fest mit anpackte 

Katholische Pfarrgemeinden

und sich nach mehreren emsigen Säuberungsstunden 
natürlich für seine Pfarrei besonders über den nunmehr 
wieder ansehnlichen Kirchplatz freuen konnte.

Bilder und Texte: Alois Osiander

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg
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Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Sa – 06.01. – 10:00 Uhr – St. Peter – Auftakt 4 Puzzle-Aktion (Meinders)
So – 07.01. – 9:00 Uhr – St. Georg, Abendmahl (Meinhard)
So – 07.01. – 10:30 – Mühlstetten (Meinhard)
So – 14.01. – 10:00 Uhr – Familiengodi vorm DON (Kraus)
So – 21.01. – 9:00 – St. Georg (Meinders)
Sa – 27.01. – 18.00 Uhr – Holocaust-Gedenktag, Synagoge
So – 28.01. – 10.00 Uhr –  Winterkirche Gemeindehaus mit Kigo (Degenhardt)
Silvester    – 17.00 – Gottesdienst, im Freien (Feuerschalen) vor dem DON (Pfr. Kraus)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

Gedanken zur Jahreslosung 2024 (1.Kor 16,14):
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“

Die Jahreslosung 2024 wirkt auf Anhieb wie eine maßlose 
Überforderung: denn kein zwischenmenschlicher Kon-
takt kann dem Anspruch genügen, einander immer und 
bei allem in Liebe zu begegnen. 
   Aber vielleicht geht es ja gar nicht um Gefühle oder 
Sympathien – sondern um eine Grundhaltung. Nämlich 
die Grundhaltung so zu leben und so zu handeln, dass 
andere gemeinsam mit mir wachsen, blühen und sich 
entfalten können. Das ist keine Romantik, sondern eine 
Einstellung, wie ich anderen Menschen begegne. Und sie 
nimmt das Gebot Jesu ernst, den „Nächsten“ so zu lieben 
wie sich selbst. (Wer sich nämlich, angeblich im Namen 
der Liebe, selbst aufgibt, liebt auch nicht wirklich, sondern 
macht sich anderen gegenüber klein.)
   Im Leben geht es immer wieder darum, gemeinsam zu 
wachsen, nicht auf Kosten des, bzw. der anderen. Selbst 
aufzublühen und sich zu entfalten und dem oder der an-
deren das Gleiche zu ermöglichen. Ja, selbst in einer ro-
mantischen Beziehung ist es immer wieder nötig, sich 
daran zu erinnern: Gefühle allein ersetzen noch nicht, 
dass sich ein Paar gemeinsam entfaltet und aufblüht und 
gleichzeitig beide jeweils für sich. 

Die Liebe Gottes und die Liebe Jesu hingegen geht darü-
ber noch hinaus. Denn Gottes Liebe ist so groß, dass seine 
Hingabe letztlich sogar zu seiner eigenen Aufgabe führte. 
Und darin besteht letztlich das Geheimnis Gottes: dass 
er nicht durch Macht und Gewalt unsere Welt verändern 
will, sondern durch seine Liebe, die sogar bereit ist, seine 
Macht aufzugeben. 

Ein gesegnetes neues Jahr wünscht Ihnen, 
Ihr Pfarrer Martin Kraus

Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Homepage: www.evangeo.de 
Sekretariat: pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Birgit Goetz (09172) 1728, Bürozeit: Dienstag und Mitt-
woch 8:30 bis 12:30 Uhr und Donnerstag, 13:00 bis 17:00 Uhr
Pfarrerin Cornelia Meinhard (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus (09172) 6670940, (0174) 7938240
Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger (0163) 8352628
Vikar Thomas Meinders (0160) 90628085
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel (09172) 2886
Bankverbindungen: IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97

Vierkirchenpuzzle am Dreikönigstag
Am 06. Januar laden wir Sie 
herzlich ein, in den vier Puz-
zleteilen der neuen Pfarrei 
unterwegs zu sein. Das erste 
Puzzleteil finden Sie um 10 Uhr, 
beim Gottesdienst zu Epipha-
nias in St. Peter. Anschließend 
gibt es um 11.30 Uhr im Gemein-
deaus in Georgensgmünd ein 
zünftiges Weißwurstfrühstück, 
bei dem Sie das zweite Puzzleteil erraten können. In der 
Rittersbacher Kirche St. Marien erwartet Sie um 13 Uhr 
das dritte Puzzleteil, mit Geschichten und Musik zum 
neuen Jahr. Und um 14.15 Uhr können Sie, als viertes Puz-
zleteil, die Mäbenberger Kirche St. Oswald mit einer An-
dacht entdecken. Viel Freude beim Zusammenpuzzeln. 

Vorbereitung Jubelkonfirmation 2024
Gerne möchten wir auch in diesem Jahr Jubelkonfir-
mation mit Ihnen begehen und brauchen Hilfe um die 
Adresslisten zu erstellen. Dazu suchen wir Menschen, 
die in den folgenden Jahren Konfirmation hatten: 1999, 
1984, 1974, 1964, 1954. Wir freuen uns, wenn Sie sich im 
Pfarramt melden um uns zu unterstützen.
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  Termine           Termine           Termine 
 

 

Der Faschings-Club Röttenbach e.V. lädt ein 
 

Kinderfasching: 
    28.01.2024       ab 14.00 - 17:00 Uhr 

 
Unsinniger Donnerstag: 

08.02.2024       ab 20:00 Uhr 
 

Rosenmontagsball: 
12.02.2024 ab 20:00 Uhr 

 
Alle Veranstaltungen finden in der „Tanztenne Knäblein“ statt 

 

 

Termine           Termine           Termine 
 TSV Röttenbach

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Gemeinde! 
Bevor wir gespannt ins Jahr 2024 starten, ein kurzer 
Überblick über unser Vereinsgeschehen im vergange-
nen Jahr. 
   Die Aktivitäten im abgelaufenen Jahr sind wieder auf 
den Normalzustand zurückgekehrt und haben sich durch 
Angebote unserer Betreuer sogar erweitert. Insbesondere 
im Bereich Jugendarbeit waren alle Abteilungen erfolg-
reich tätig. 
   An der Begeisterung, die sowohl die Teilnehmer als auch 
deren Übungsleiter an den Tag legen, ist ersichtlich, wie 
wichtig diese Aufgaben sind. 
   Es ist uns daher ein Anliegen, sowohl den Übungsleitern 
für ihr Engagement, u.a. durch das mittlerweile traditio-
nelle „Betreueressen“ Anfang September, zu danken als 
auch weiterhin bei Eltern und Sportinteressierten dafür 
zu werben, sich in die Nachwuchsbetreuung einzubrin-
gen. Damit zeigen wir auch der Gemeinde – der Orts-Ge-
meinschaft –, dass und in welchem Maße wir unseren 
Beitrag zum Allgemeinwohl leisten. 
   Von den Aktivitäten des abgelaufenen Jahres sind uns 
der Weihnachtsmarkt und die Einladung zum Besuch der 
Glühweinhütte noch frisch in Erinnerung. Dabei wollen 

(		

Faschingsclub
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___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
 

Samstag, 06.Januar 2024 
 

Beginn  14:00 Uhr im Sportheim des TSV Röttenbach  
Deutschherrnstr. 45, 91187 Röttenbach 

 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Gedenken verstorbener Mitglieder 

2. Bericht des Vorstandes 

3. Bericht des Kassiers 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Berichte der Spartenleiter 

7. Ehrungen 

8. Wahl des Vorstands, der Ausschussmitglieder und Bestätigung der 
Abteilungsleiter  

9. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 

Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der Mitgliederversammlung 
nur abgestimmt werden, wenn diese Anträge spätestens bis 31. Dezember 2023 schriftlich oder per 
E-Mail(vorstand@tsv-roettenbach-1927.de)beim Vorstand eingegangen sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Jakob Bauer  
(1.Vorsitzender) 
 
 wir aber nicht vergessen, dass auch zum Jahresbeginn 

der Kinderfasching und der Faschingsball, das Aufstellen 
eines Maibaumes und die Teilnahme am Kirchweihum-
zug stattfanden. Damit dies auch im kommenden Jahr 
wieder so durchgeführt werden kann, freuen wir uns wie-
der auf eine rege Teilnahme. 
   
Rund um unser Sportheim wurden im Laufe des Jahres 
durch fleißige Hände Verbesserungen durchgeführt, die 
aber noch nicht alle abgeschlossen sind. Die Details wer-
den an der Jahreshauptversammlung, an der Neuwahlen 
erfolgen, besprochen werden. 

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und Gemeinde-
bürgern ein Gutes und Gesundes Neues Jahr 2024. 

Der Vorstand:

Jakob Bauer		  1.Vorsitzender 
Elisabeth Kocher 	 2. Vorsitzende	
Erich Ritzer 		  Kassier	
Emma Gsänger		 Schriftführerin

Die Jahreshauptversammlung findet wieder traditionell 
am 06. Januar, Beginn 14:00 Uhr, statt. 
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 TSV Röttenbach

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung

am Montag, 08.01.2024 im Schützenheim

Beginn: 20.00 Uhr

Hierzu sind alle Mitglieder der SSG Röttenbach 
recht herzlich eingeladen.

                                                
                                                                             

Tagespunkte

1 Begrüßung und Totengedenken
2 Ehrungen
3 Rechenschaftsbericht durch den 1. Schützenmeister
4 Bericht der Schriftführerin
5 Kassenbericht durch den Schatzmeister, sowie Bericht der 

Kassenprüfer
6 Entlastung der Vorstandschaft
7 Berichte der einzelnen Referenten:

Damen, Sportleiter, Gewehr, Jugend, Bogen
8 Anträge, Wünsche, Sonstiges

Ich bitte um zuverlässige und pünktliche Teilnahme.

Mit freundlichen Schützengrüßen
Markus Betz
1. Schützenmeister

 SSG

     Eintritt 
       2,50 € 14.00 — 17.00

   Uhr

 Einlass  ab 13.45 

Rosenmontag 

   12 
Februar 

2024 

SSppoorrtthhaallllee  RRöötttteennbbaacchh  

 TSV Mühlstetten 1966  Musikverein 

WIR SUCHEN

Du bist vielbeschäftigt, hast Musik im Blut  
und trotzdem Bock auf musizieren in einer  
coolen Gemeinschaft?
Dann bist Du bei uns genau richtig.  
Interessierte Neuzugänge sowie Wiedereinsteiger 
sind jederzeit willkommen.

Dich!

Komm vorbei!  
Wir proben jeden Donnerstag: 

KunterBund 18:30 Uhr 
Jugend- und Blasorchester 19:30 Uhr 
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Weihnachtsfeier des Frauen-Arbeitskreises 
Nach dreijähriger Corona-Pause konnte Klara Stölzl wie-
der zu einer Weihnachtsfeier des Frauen-Arbeitskreises 
Röttenbach-Mühlstetten im BRK Kreisverband Südfran-
ken einladen. Im Trio begleiteten Raimund Bößl, Antonia 
Weidiger und Chiara Merlein vom örtlichen Musikverein 
den Nachmittag in der Aula der Grundschule mit ihrer Kla-
rinettenmusik. Erster Bürgermeister Thomas Schneider 
dankte Klara Stölzl für ihr ehrenamtliches Engagement 
seit über 30 Jahren und ihrem Mann Lothar für den wieder 
wunderbar geschmückten Weihnachtsbaum in der Aula. 
   Danach betonte Thomas Schneider die Widersprüch-
lichkeit der Weihnachtszeit. Von wegen „weiße Weih-
nacht“: die wird in diesem Jahr wohl eher grün. Und von 
wegen „friedliches Fest“: allenthalben ist nur von Krieg 
und Auseinandersetzungen die Rede, und auch im Alltag 
herrschen eher Hektik und Unfreundlichkeit vor. Daher 
sollten wir uns gemeinsam bemühen, im Umgang mit-
einander wieder friedfertiger zu werden, nicht nur damit 
Weihnachten wieder „ein Fest der Liebe und des Friedens“ 
wird. Zum Ende seiner Ansprache trug Bürgermeister 
Schneider einen amüsanten Text des Schweizer Schrift-
stellers Franz Hohler vor, der bei einem Weihnachtsfeuer    
Zuflucht findet.

    

Von der Marianischen Männerkongregation kam Frater 
Wolfgang Kraus, Diakon und Mitglied im Pfarrgemein-
derat von Georgensgmünd, zur Weihnachtsfeier nach 
Röttenbach. Er überbrachte Grüße von Dekan Matthäus 
Ottenwälder und zeigte sich erfreut, dass nach der Co-
rona-Zeit endlich wieder das zwischenmenschliche Zu-
sammensein gepflegt werden könne. Nach dem Kaffee-
trinken trug Ilse Wurm noch einen weihnachtlichen Text 
vor, bevor Klara Hölzl Geschenke verteilte. Im Gespräch 
mit unserer Zeitung gab sie zu verstehen, dass den BRK-
Frauen-Arbeitskreis derzeit 18 Mitarbeiterinnen tragen, 
sie aber bestrebt sei, den Kreis auszuweiten.

 BRK

 VdK

hinaus Bürgermeister Thomas Schneider und die Ehren-
vorsitzende Irmgard Bengl. 
   Erster Bürgermeister Thomas Schneider nutzte sein 
Grußwort als Friedensappell. Angesichts mehrerer krie-
gerischer Konflikte gelte es, in der Zivilgesellschaft mit 
mehr Friedfertigkeit dagegen zu halten. Dazu könne je-
der Einzelne bereits in seinem privaten Umfeld beitra-
gen. Würdevoller und liebevoller miteinander umzuge-
hen, leiste bereits einen wichtigen Beitrag zur Pflege der 
Friedfertigkeit in einer Gemeinde, und in diesem Sinne 
wünschte er den Besuchern der VdK-Nikolausfeier eine 
schöne und friedliche Adventszeit, einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und weniger Kriege „für nichts und wieder 
nichts“. 
 

Marita Mebes (oben im Bild) erinnerte daran, dass die Ar-
mut unter älteren Menschen gerade in Bayern vergleichs-
weise hoch sei. Im Verband wird man mit vielen bedrü-
ckenden Fällen konfrontiert, die dies unterstreichen. So 
werden die Tafeln hier überdurchschnittlich in Anspruch 
genommen, und von chronisch kranken Menschen ist 
bekannt, dass sie ihre Tabletten zerkleinern, um sie auf 
mehrere Tage aufzuteilen. Auch kochen viele seltener 
warme Mahlzeiten oder sitzen abends im Dunkeln, um 
Energie zu sparen. „Die Ärmsten gehören nicht mehr 
dazu!“, klagte Marita Mebes und verwies darauf, dass es 
für den VdK und seine Ortsverbände jetzt gerade darauf 
ankäme, Menschen in Not zu helfen und echt zu fördern. 
Die VdK-Spenden-Sammlung für Menschen in Not sei 
nur ein Beispiel dafür. Sie schloss ihren Vortrag mit dem 
Wunsch: „Mögen die Tafeln einmal überflüssig werden, 
und die Abhängigkeit von Almosen in diesem Land ver-
schwinden!“. 
   Danach begann der Verkauf der Lose für die Tombola, 
für die in diesem Jahr wieder zahlreiche Preise zur Ver-
fügung gestellt wurden: Sachspenden und Selbstgemach-
tes, darunter auch Marmeladen und Gelees der Ehren-
vorsitzenden Irmgard Bengl. Claudia Zintl dankte allen 
Spendern sowie den Mitgliedern des Vorstandes für die 
Ausrichtung der Nikolausfeier, bevor sie zum Abschluss 
noch zum gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern 
einlud. Musikalisch begleitete den Nachmittag die „Red-
nitzhembacher Saitenmusik“ unter Leitung von Elke 
Winkler. Beeindruckend war vor allem die einfühlsam 
vorgetragene Stubenmusik, die für eine vorweihnacht-
liche Stimmung im gut gefüllten Saal des Gasthauses 
Knäblein sorgte. Berichte und Fotos: Johann Schrenk

Nikolausfeier mit Friedensappell
Zur diesjährigen Nikolausfeier hatte der Vorstand des 
VdK-Ortsverbandes Röttenbach-Mühlstetten die Rednitz-
hembacherin Marita Mebes vom Kreisvorstand eingela-
den. Erste Vorsitzende Claudia Zintl begrüßte darüber 

Das Klarinettentrio vom Musikverein bei seinem Auftritt. 
Links im Bild Gastgeberin Klara Stölzl (3.v.l.).  
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Thomas Sonnauer Richard Fleischer Eduard Schielein 

Glück, Gesundheit und ein friedliches Miteinander

wünscht Ihnen und Ihren Familien

die SPD Röttenbach-Mühlstetten

für’s neue Jahr!

Ihre Gemeinderäte

 Fischereiverein

Fischereiverein Röttenbach e. V. 

Termine Januar 2024: 

06. Januar 2024 Mitgliederversammlung ab 18:00 Uhr an der 
Fischerhütte Ausgabe der Erlaubnisscheine 2024

Termine Februar 2024: 

14. Februar 2024 Fischessen für Mitglieder ab 10:00 Uhr
Am Aschermittwoch an der Fischerhütte. Anmeldung erforderlich.

Für weitere Informationen über unseren Verein besuchen Sie gerne 
die Homepage unter www.fv-roettenbach.de

 Kath. Frauenbund

Patientenverfügung / Betreuung - Vortrag
Wann sollte eine Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung errichtet werden? Welche Form und welchen Inhalt 
soll sie haben, damit sie anerkannt wird? Welche Aus-
wirkungen hat sie für Vollmachtgeber und Vollmacht-
nehmer? Wie ist das Verfahren bei Gericht, wenn keine 
Vollmacht errichtet wurde? Fragen und Unklarheiten zu 
diesen Themen soll der Vortrag von Frau Bösl klären.
Referentin: Susanne Bösl, Rechtspflegerin beim Betreu-
ungsgericht Schwabach

Der Frauenbund Röttenbach in Zusammenarbeit mit der 
KEB lädt am Donnerstag, 18.Januar 2024, um 19:00 Uhr
ins Deutschordenhaus (Deutschherrnstr. 14, 91187 Rötten-
bach) alle Interessenten herzlich ein.
   Wir bitten um Anmeldung bei Emma Gsänger Tel.: 
09172/7285. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen 
interessanten Abend. 
Katholischer Frauenbund – Zweigverein Röttenbach

In Zusammenarbeit mit:

 Landjugend

 Rauchclub

Mitglieder gesucht! 
Der Geselligkeitsverein-RC Röttenbach  
würde sich über neue Mitglieder freuen. 
Wir sind ein Verein der die Geselligkeit  

pflegt mit mannigfachen Veranstaltungen  
zu einem geringen Jahresbeitrag. 

Bei Interesse erfahren Sie mehr, wenn Sie  
sich mit Marianne Kupfer, 1. Vorsitzende,  

Tel. 1543, in Verbindung setzen.

Begegnungen

Die beiden Musiker von der 
„Rednitzhembacher Saiten-
musik“ als glückliche Ge-
winner der VdK-Tombola in 
Röttenbach. Foto  J. Schrenk
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Musikverein Röttenbach 

Für alle Gäste des Musikvereins Röttenbach war das 
Herbst-Konzert wieder ein beeindruckendes Erlebnis 
in der bis auf den letzten Platz gefüllten Turnhalle der 
Grundschule. Manfred Pappenheimer und Michaela Pa-
dua führten durch den Abend, der in diesem Jahr von 
der starken Präsenz des musikalischen Nachwuchses im 
Orchester geprägt war. In der Percussions-Gruppe über-
zeugte u.a. der 12-jährige Bruno Balint am Schlagzeug (s. 
Abb.), der am Tag des Auftritts sein Musikerleistungsab-
zeichen D1 mit „sehr gut“ abgeschlossen hatte. 

Auch die noch junge Tenor-Saxophonistin Manuela Ko-
cher hatte sich mit ihrem silbernen Musikerleistungs-
abzeichen D2 an diesem Abend einen kräftigen Applaus 
verdient. Durch den Zuwachs aus der Nachwuchsgruppe 
„KunterBund“ konnte sich das Jugendblasorchester ver-
jüngen, worüber man in Röttenbach durchaus erfreut ist. 
Dirigent Sven Weichhahn verwies auf die Möglichkeit, 
„einfach mal bei uns reinzuschnubbern“, und zwar im-
mer donnerstags zwischen 18.30 und 19.30 Uhr, bevor das 
Jugendblasorchester sich im Probenraum der St.Marien-
Kirche zum Üben trifft
   Musikalisch hatte Dirigent Sven Weichhahn, der das 
Orchester seit 17 Jahren leitet, den Abend wieder „fest 
im Griff“. Im ersten Teil präsentierte er den Nachwuchs-

Trommelkurs der Grundschule mit dem „Rocketman“ von 
Elton John. Dabei überraschten die Kinder und Jugend-
lichen mit ihrer virtuosen Schlagfertigkeit. Zu den High-
lights vor der Pause zählten das Medley „Best of Beatles“ 
und das fulminant vorgetragene Stück „Born to be wild“ 
von Steppenwolf. Da blieb kein Bein im Publikum ruhig! 
Zum aktiven Mitsingen animierte Sven Weihhahn nach 
der Pause die Röttenbacher zu „Sweet Carolina“ von Neil 
Diamond. Den Abschluss bildete der Kult-Hit „Sternen-
himmel“ aus den 80er Jahren. Die Bühne wurde dabei in 

bunt schillernde Glitzerstreifen aus der Konfettikanone 
eingehüllt, was für eine feierliche Stimmung im Publi-
kum sorgte. Thomas Buchner, der Kreisvorsitzende des 
Nordbayerischen Musikbundes für den Landkreis Roth 
und die Stadt Schwabach, bat das Röttenbacher Orches-
ter um eine Teilnahme beim Kreiskonzert im Oktober des 
kommenden Jahres. Im nächsten Jahr feiert der Musik-
verein vom 27.02.24 bis 29.09.24 auch sein 50-jähriges 
Bestehen (weitere Infos dazu folgen). Dann wird sich das 
Röttenbacher Publikum auf ein besonderes Musikange-
bot freuen dürfen. Auch das Catering-Team des Vereins, 
das an diesem Abend mit einem feinen Buffet für gute 
Stimmung in der Pause sorgte, wird dann wieder alle 
Hände voll zu tun haben. Bericht/Fotos: Johann Schrenk
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Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung  
Musikverein Röttenbach 

 

am Freitag, den 19.01.2024 um 18:30 Uhr im 

Deutschordenshaus Röttenbach 

  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 1. Vorstand 
Franz Pappenheimer 
 

2. Beschluss Satzungsneufassung 
(die Satzung ist zwei Wochen vor der 
Versammlung bei 1. Vorstand Franz 
Pappenheimer einsehbar) 
 

3. Sonstiges 
 

4. Jahresauftaktfeier mit Jahresessen 
(Vorbestellung bitte bis 12.01.2024 bei der 
Vorstandschaft) 
 

Wir freuen uns auf einen schönen und unterhaltsamen 
Abend mit euch. 

Eure Vorstandschaft 

Auftritt des Musikvereins auf dem Weihnachtsmarkt
Am 03.12.2023 konnten wir die Besucher des Röttenba-
cher Weihnachtsmarktes wieder mit unserem kleinem 
Standkonzert auf die Weihnachtszeit einstimmen. Vie-
len Dank an alle Zuhörer und auch ein herzliches Danke-

schön an den TSV Röttenbach für die Organisation. Wir 
freuen uns schon auf den nächsten Weihnachtsmarkt im 
neuen Jahr.
Der Musikverein Röttenbach wünscht allen ein gesun-
des neues Jahr 2024!
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Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

Fahrschule

Christian Brandl

Unterrichtszeiten:
Hauptstraße 40, 91174 Spalt 
Montag und Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Rother Straße 6, 91183 Abenberg 
Dienstag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr

Rathausplatz 2, 91187 Röttenbach 
Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr

fahrschule-brandl@t-online.de · www.fahrschule-brandl.de
oder jederzeit unter Tel.: 01 60 / 94 61 41 09

4 Fahrlehrer

4x die Woche 
Unterricht!

Das gesamte Team der Fahrschule Brandl 

wünscht Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr 2024!

E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

 FFW Röttenbach-Mühlstetten

Einsätze
Die Feuerwehr Röttenbach - Mühlstetten wurde im Zeit-
raum zwischen Mitte November und Dezember zu fünf 
Einsätze alarmiert. 1x Brand Einsatz, 4x THL Einsatz

Erkundung am 27.11.2023
Die Feuerwehr Röttenbach - Mühlstetten wurde am 
27.11.2023 um 19:59 Uhr einer Erkundung nach Rötten-
bach alarmiert. Laut Mitteiler wurden im Keller unklare 
Geräusche wahrgenommen. Der Bereich um die Gasther-
me wurde mittels Gasmessgerät und Wärmebildkamera 
kontrolliert. Nachdem hier keine Ausschläge der Mess-
geräte feststellbar waren, war kein weiteres Eingreifen 
seitens der Feuerwehr nötig. Einsatzende war gegen 20:18 
Uhr. Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem HLF 20 
und insgesamt 9 Ehrenamtlichen im Einsatz.

Brandgeruch im Gebäude am 28.11.2023
Die Feuerwehr Röttenbach–Mühlstetten wurde am 
28.11.2023 um 20:31 Uhr einem Brandgeruch nach Rötten-
bach alarmiert. Laut Mitteiler wurde im Keller unklarer 
Geruch wahrgenommen. Der Bereich um die Gastherme 
wurde mittels Wärmebildkamera kontrolliert. Nachdem 
hier keine Vorkommnisse feststellbar waren, war kein 
weiteres Eingreifen seitens der Feuerwehr nötig. Einsatz-
ende war gegen 20:47 Uhr. Die Feuerwehr Röttenbach war 
hier mit dem HLF 20 und insgesamt 9 Ehrenamtlichen 
im Einsatz.

Baum auf Fahrbahn am 02.12.2023
Die Feuerwehr Röttenbach wurde am 02.12.2023 um 04.31 
Uhr zusammen mit der Löschgruppe Oberbreitenlohe zu 
einem umgestürzten Baum nach Oberbreitenlohe alar-
miert. Der Baum wurde mittels Motorsäge klein geschnit-
ten und von der Straße geräumt. Auf der Rückfahrt zum 
Gerätehaus wurden noch weitere, teilweise umgestürzte 
Bäume gesichtet und ebenfalls entfernt.
Einsatzende war gegen 06:25 Uhr.
Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem HLF 20 und 
insgesamt 8 Ehrenamtlichen im Einsatz.

Verkehrsunfall – Person eingeklemmt am 10.12.2023
Die Feuerwehr Röttenbach wurde am 10.12.2023 um 16:57 
Uhr von der Feuerwehr Pleinfeld zu einem Verkehrs-
unfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen zur Abzweigung 
Liebenstadt auf die B2 nachalarmiert. Die Aufgaben be-
schränkten sich auf die Errichtung einer Vollsperrung 
an der Abfahrt Röttenbach Süd in Richtung Weißenburg. 
Die Feuerwehr Pleinfeld übernahm die Rettung der ein-
geklemmten Personen.
   Ein besonderer Dank geht an das Restaurant Delphi, dass 
die Einsatzkräfte aus Röttenbach mit Essen versorgte.
Einsatzende war gegen 06:25 Uhr. Die Feuerwehr Rötten-
bach war hier mit dem MZF und VSA, dem LF 10/6, dem 
HLF 20 und insgesamt 19 Ehrenamtlichen im Einsatz.
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Personenrettung in Höhe 
am 12.12.2023
Die Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
wurde am 12.12.2023 um 
09:07 Uhr zusammen mit 
der Feuerwehr Georgens-
gmünd zur Rettung einer 
verunglückten Person nach 
Mühlstetten alarmiert.
 Ein verunglückter Arbei-
ter musste aus dem Trich-
ter einer Anlage gerettet 
werden. Nach Erstversor-
gung wurde dieser über 
die Drehleiter gerettet und 
anschließend zur weiteren 
Versorgung mittels Ret-
tungshubschrauber ins Krankenhaus verbracht. Einsatz-
ende war gegen 10:26 Uhr. Die Feuerwehr Röttenbach war 
hier mit dem MZF dem HLF 20 und insgesamt 17 Ehren-
amtlichen im Einsatz.

Aktuelles
Jahresrückblick 2023 
Wir wurden zu insgesamt 21 Einsätzen alarmiert. (Stand: 
15.12.2023). Diese wurden in insgesamt ca. 472 Einsatz-
stunden abgearbeitet und gliederten sich in 15 THL - (71%), 
4 Brand - (19%) und 1 ABC - Einsätze (5%) sowie 1 sonstiger 
Einsatz (5%; Jahresstatisttik in der Grafik oben).
   Besondere Einsätze waren unter anderem der LKW Un-
fall am 22. Juni. Bei Mauk kam ein LKW aus Richtung 
Weißenburg in den Gegenverkehr und kollidierte frontal 
mit einem weiteren LKW. Trotz sofortiger Rettung verlor 
hier einer der Fahrer sein Leben.Nach ca. 9,5 Stunden war 
der Einsatz für die Feuerwehr beendet.
   Zu einem weiteren großen Einsatz wurden wir  zusam-
men mit Georgensgmünd und Pleinfeld in die Macken-
mühle zu einem Wohnhausbrand alarmiert. Aufgrund 
der starken Rauchentwicklung war hier eine Anfahrt 
auf Sicht möglich. Unter Einsatz mehrerer Trupps unter 
Atemschutz konnte der im Erdgeschoss ausgebrochene 
Brand unter Kontrolle gebracht werden. Glücklicherwei-
se konnte sich die Bewohnerin rechtzeitig in Sicherheit 
bringen.
   Ein Highlight war die Übung im März. Thema war die 
Ausleuchtung für eine Hubschrauberlandung. Nachdem 
die Straße gesperrt, der Landeplatz ausgeleuchtet und der 
Brandschutz sichergestellt war, landete kurze Zeit später 
tatsächlich ein Hubschrauber der Polizei.
   Ende April bewiesen 13 Feuerwehrmänner in zwei Grup-
pen ihr Können bei der Leistungsprüfung Wasser. Hier 
hatten die Teilnehmer die Aufgabe verschiedene Knoten 
und Stiche sowie je nach Abnahmestufe verschiedene 
Zusatzaufgaben zu meistern. Im Anschluss hatte jede 

Gruppe 300 Sekunden Zeit um einen angenommenen 
Verkehrsunfall abzuarbeiten. 
   Abseits von Übungen und Einsätzen tat sich auch ei-
niges. In den monatlichen Arbeitsdiensten wurden die 
Fahrzeuge und Ausrüstungen gewartet und notfalls re-
pariert.
   Wie auch vergangenes Jahr konnten wir am Sonntag, 
den 14. Mai unsere Tore wieder für den traditionellen Tag 
der offenen Tür öffnen. Bei wechselhaftem Wetter konn-
ten wir zusammen mit vielen Besuchern einige schöne 
Stunden verbringen.
   Ebenfalls konnten wir am 28. August wieder unser Fe-
rienprogramm abhalten.
   Wie im vergangenen Jahr galt es verschiedene Aufga-
ben zu meistern und anschließend einen Feuerwehr – 
Ausweis zu bekommen. So musste zum Beispiel ein Par-
cours gemeistert, ein brennendes Haus gelöscht oder eine 
Glocke an der Decke der Fahrzeughalle geläutet werden.
   Highlight war allerdings wie jedes Jahr die Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto. Hier standen sowohl Erwachsene, 
als auch Kinder Schlange und strahlten nach der Rund-
fahrt über beide Ohren.
   Am 16. September wurden wir vom Röttenbacher Paten-
verein zum Kameradschaftsabend nach Heideck einge-
laden. Neben schönen Gespräche und gemütlichen Bei-
sammensein standen auch Spiele auf dem Plan. Hierbei 
wurde von Röttenbach der 2. Platz belegt.
   
Abschließend möchten wir uns besonders bei allen Erst-
helfern und bei den mit uns alarmierten Feuerwehren 
für die gute Zusammenarbeit bei den Einsätzen, sowie 
bei der Gemeinde Röttenbach für die Unterstützung be-
danken.

Ihre / Eure Feuerwehr 
Röttenbach - Mühlstetten

 FFW Röttenbach-Mühlstetten



Photovoltaik
  Elektriker für PV-Anlagen (m/w/d)

Elektro
  Elektroinstallateur (m/w/d)

  Kundendienst Elektro (m/w/d)

  Elektroinstallateur im Schaltanlagenbau (m/w/d)

SHK
  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Kundendienstmonteur Heizung (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

 Marktplatz 1 • 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 69 87 0  •  Fax 09172 69 87 – 21

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 – 18:00; Sa. 08:00 – 12:30
____________________________________________________

Wir liefern von Montag - Freitag kostenlos

nach Röttenbach, Mühlstetten und Stirn


